Gene rad ouver cinta: Me 
Rural besetzven Holniscién Gebicte 
ter Chor des Mistrikts qaot 
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Aussenstclle Krak. us Krakau, den 27.2.1946. 
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Betrifft: Beschlagnahme von privaten Vermögen, Meldepflicht, 


Die Verordnung über die Bcschlagnahme von privaten Ver- 
mögen im Gencralgouvernement vom 24.1.1940 (Vdg.Bl.d.G.G.P. 
Teil 1/1940, Nr. 6 vom 27.1.1940) sieht im $ 14, Abs. 1 cine 
Men Gepritcht bemugiich aller wor Inkrafttzeech der zitTerien 
Verordnung angeordneten und durchgeführten Beschlagnahmen 
vor; gemäß § 1 Abs. 1 über den Aufbau der Treuhandstclle 

für das Gonuralgouvernement vom 24.1.1940 (Vdg. B1.d.G.G.P, 
Poil I/1940, Nr. 6 vom 27.1.1940) wurde im Distrikt eine 
Aussenstclle der Abtcilung Treuhandstclle fir das Gencral- 
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Ich ersuche, alle vor dem Inkrafttreten der obzitierten Vere 
ordnungen angeordnet.n oder durchgeführten Beschlagnahmen 
unter erschoprender Beschreibung der beschlegnenmten Ver- 
mögenswerte und unter Beantwortung der tieferstehcnden Fragen 
bis spätscstiöns 15. März 1940 der Abteilung Wirtschaft - 
Treuhandstelle, Aussenstelle Krakau, Westring 29, anzuzcigen. 
Der 28. Mamas ast als Stiehtag zu werten, Bis dahin müssen 
zumindest Zwischen-berichte abgegeben werden, anderenfalls 
müsste angenommen werden, daß von dort aus keine Beschlag- 
nahmenvorgunommen wurden. 

Dabei mach ich darauf aufmerksam, dag jede weitere Verfügung 
über bereits besemlasnakmes Werte mit sofortiger Wirkung 
einzustellen ist, bis zur Drlassune von bezurlichen Mer- 
fugungen über; solche Wertezsind dieselben welterhinstreu- 


händig zu verwahren bezw. zu verwalten. 


1./ Von welchen Steilen wurden Beschlagnahmen angeordnet 
oder duren 

2./ Zeitpunkt der Beschlagnahmen? 

3./ Art der beschlagnahmten Werte, usw. gesondert zu ver- 
ZeLlehnen nach: 

a) Gebäuden (gunaue Bezeichnung der Art) 

P) sonstigen Liegenschaften 

c) Edelmetallen (Platin, Gold, Goldwaren, Silber und Sker- 

waren) 

d) Schmuck und Pretiosen, Perlen, Edelsteinen 

e) Kunstgegenständen 

f) Teppichen 

g) Möbeln (Büro-und Zimmereinrichtungen) 

h) Textilien, Bekleidung, Tirkwaren etc, 

i) sonstigen beweglichen Werten (mit Ausnahme von Rund- 
funkgeräten, bezüglich welcher eine gesonderkg Anfrage 
ergeht.) 


4,/ Angabe der Nigentiimer der beschlagnahmten Verte unter 
besonderer Erwähnung, ob jüdisches Eigentumsrecht vor- 
Paes 

5./ Angabe, ob die beschlagnahmten Werte herrenlos waren. 

6./ Inwieweit wurden beschlagnahmte Werte in Verwendung 
genommen oder verwertet (veräussert), dees unter Angabe, 
von wem? 


Die beschlagnahmten Vormögenswerte mögen einzeln nach den 
obigen Gesichtspunkten bezcichnet werden,. 


Weiters ersuche ich, bis zum gleichen Zeitpunkte zu melden: 

1./ ob im dortigem Bereiche beschlagnahmte Vermögenswerte 
eingelagert bezw. sonst verwahrt werden, 

2./ Art der Lager (Verwahrungsstellen) und 

3,/ Ort der Lager (Verwahrungsstellen) 


Wollen Sic ferner veranlassen, soferne Lager vorhanden sind, 
daß bis 20. Kim 1940 Lagerlisten übersandt werden. 
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für die Rich tigkeit: gez. Wolsegger. 
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